
INHALT:
BEDÜRFNISSE UND GEFÜHLE

Trennung von Beobachtung/Wahrnehmung und Diagnose/Bewertung

Ausdruck von Gefühlen 

Verbindung zwischen Gefühlen und Bedürfnissen

Formulierung einer Bitte

Verständnis von Bedürfnissen in der Gewaltfreien Kommunikation
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